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Roland-Loge
feiert

140-Jährrges
Schwerpunkt: Humanitäre
Hilfe und geistige Arbeit

Hildesheim (r/apm). Zu ihrem 140-jähri-
gen Bestehen hatte die Roland-Loge zu
Hildesheim zu einer Feier in das Van-der-
Vatk-Hotel eingeladen. Gegründet wurde
die Roland-Loge als neunte Loge im da-
maligen Preußen. Die Loge ist ein lokaler
Zusammenschluss der Odd-Fellows-Loge,
die weltweit 300000 Mitglieder hat. Be-
nannt ist die Loge nach Johann Erasmus
Roland, einem wohltätigen Hildesheimer
Kaufmann.

Andreas Lüers, Obermeister der Ro-
land-Loge, weist daraul hin, dass die Odd
Fellows in den vergangenen Jahrzehnten'
durch ihr Engagement und ihre finanziel-
le Unterstützung sehr vielen Menschen auf
der ganzen Welt helfen können.

Die Roland-Loge unterstützt haupt-
sächlich notleidenden Menschen und so-
ziale Einrichtungen im Raum Hildesheim.
So hat die Loge zur Jubiläumsfeier 2000
Euro für den Arbeitskreis Kind im Kran-
kenhaus gespendet.

Neben der humanitären Hilfe bildet die
geistige Arbeit den Schwerpunkt einer
Logenmitgliedschaft. Das Streben nach
Werten wie Freundschaft, Nächstenliebe,
Wahrheit und Toleranz soll eine Richt-
schnur für das Handeln eines ieden Odd
Fellows sein und zum friedlichen Zusam-
menleben aller Menschen beitragen. Auf
dieses Streben und auf die humanitären
Wertvorstellungen der Odd Fellows macht
auch der Hochmeister Ernst Schütz, als
oberster Repräsentant der deutschen Odd
Fellows, aufmerksam. Menschen suchten
nach Rückzugsmöglichkeiten vom hekti-
schen Alltag, nach Orten, wo sie freund-
schaftlich und ohne Vorurteile aufgenom-
men werden und wo Politik und Religion
keine Rolle spielen. Die Gemeinschaft der
Odd Fellows würde viele dieser Anforde-
rungen erfüIlen und den Menschen eine
solche Rückzugsmöglichkeit anbieten.

Weitere lnformationen im Internet unter
www.roland-loge.de und unter www.oddfel-
lows.de.

Der 0bermeister der Roland-Loge, Andreas Lü-
ers, übergibt eine Spende von 2000 Euro an An-
nette Oldewemme vom Arbeitskreis Kind im
Krankenhaus (KlK).


